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Liebe Leserin, lieber Leser,

unser Halbjahresprogramm liegt in neuer Gestalt vor 
Ihnen. Wir hoffen, es gefällt und macht Ihnen die  
gesuchten Informationen besser, d. h. übersichtlicher, 
vollständiger und schneller zugänglich als bisher.  
Nach zwölf Jahren haben wir uns an dieser Stelle zu  
einer Innovation entschlossen – mit dem Zutrauen, 
dass sich Ihre Augen bald daran gewöhnen und so die 
Erkennbarkeit unseres Hauses (und unserer Häuser!) 
trotzdem erhalten bleibt. Nicht unsere Akademie  
ändert sich im großen Stil oder ihr Angebot, wohl aber 
Form und Format der halbjährlichen Präsentation.

„Neue Leitung – neues Kleid“? Dass das neue Layout 
unseres Halbjahresprogramms just mit dem Wechsel 
in der Leitung der Akademie zusammenfällt, war nicht 
von langer Hand geplant, sondern hat sich so ergeben. 
Aber nun darf man diesen Zufall ruhig auch in seinem 
„Mehrwert“ als Signal sehen: es bewegt sich etwas, 
neue Farbe kommt ins Spiel, das Erscheinungsbild ver-
ändert sich. Das muss so sein von Zeit zu Zeit, denn 
nichts ist bekanntlich beständiger als der Wandel.

Mit herzlichem „Adieu!“ und freundlichem „Grüß Gott!“

Dr. theol. Abraham Peter Kustermann
Akademiedirektor i. R.

Dr. theol. Verena Wodtke-Werner
Akademiedirektorin seit 1. November 2009



6. bis 7. Januar 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Wende im Dialog  
oder „Zeit zur Neu-Verpflichtung“? 
Perspektiven des christlich-jüdischen Dialogs 

Nach den – in Teilen – ausgeräumten Irritationen im 
katholisch-jüdischen Gespräch der vergangenen Jahre 
muss es jetzt darum gehen, die „Zeichen der Zeit“ zu 
erkennen. Zeichnet die Fortschreibung der Seelisber-
ger Thesen von 1947 („Zeit zur Neu-Verpflichtung“, 
2009) einen gangbaren Weg vor für den christlich-
jüdischen Dialog der kommenden Jahre? 

In Zusammenarbeit mit der Gesellschaft für Christlich-
Jüdische Zusammenarbeit Stuttgart und dem ‚forum 
jüdischer bildung und kultur‘ (Stuttgart) 

9. bis 10. Januar 2010
Tagungshaus Weingarten

Gottlos glücklich? 
Was religiöser Glaube dem Atheismus voraus hat  

Der neue Atheismus hält Religion für falsch und 
gefährlich. Er gibt sich laut, kämpferisch, siegessicher 
und setzt auf Breitenwirkung. Welche Auswirkungen 
hat er tatsächlich, welche Argumente; und was hat der 
Glaube, was der Atheismus nicht hat? 

Januar



15. bis 17. Januar 2010
Tagungshaus Weingarten

Weingartener Lateinamerika-Gespräche 2010 

Lateinamerika:  
ein unsicherer Kontinent? 
In den postautoritären Staaten Lateinamerikas ist die 
Frage der Sicherheit zu einem zentralen Problem von 
Politik und Gesellschaft geworden. Wie sehen dies die 
Akteure? Und welche politischen Handlungsmöglich-
keiten gibt es bei der Sicherheitsvorsorge und für das 
Konfliktmanagement auf (trans-)nationaler, regionaler 
sowie globaler Ebene?

16. Januar 2010, 18:30 Uhr
Tagungszentrum Hohenheim

Samstagabend in Hohenheim 

Mystik des Alltags 
Unter dem Jahresthema „Gelassenheit und 
Engagement“ wird eingeladen zu Gottesdienst und 
anschließendem Vortrag mit Diskussion. 

Referent: PD Dr. Thomas Weißer, Mainz 

18. Januar 2010, 19:30 Uhr
Tagungszentrum Hohenheim

Vernissage 

JA = JA 
Die Bildwelt von Simone Westerwinter 

Die Stuttgarter Konzeptkünstlerin Simone Westerwin-
ter arbeitet unter anderem mit Sprache in ihrer Male-
rei. Bevorzugt findet man auf ihren Bildern und Papier-
arbeiten den Begriff „JA“, ein elementares Wort der 
Kommunikation, das viele Facetten der Bedeutung 
kennt. Es geht der Künstlerin um Abstraktion, um 
große Licht-, Farb- und Gedankenräume, um unser 
komplexes Denken und Empfinden aufzunehmen.

Ausstellungsende 25.04.2010 
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21. bis 23. Januar 2010
Tagungshaus Weingarten

„zu merung und furderung der Jugent, 
so zu studieren genaigt, gestifftet“ 
Studienförderung vom 15. bis 20. Jahrhundert in 
vergleichender Perspektive 

Derzeit gehört die Förderung des akademischen Nach-
wuchses zu den politischen Themen ersten Ranges. 
Schon seit Jahrhunderten wird die Dringlichkeit des 
Anliegens gesehen und nach Lösungen gesucht. Dieser 
„Workshop“ soll vor allem dem Austausch derer 
dienen, die darüber wissenschaftlich arbeiten.

Fachtagung

23. bis 24. Januar 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Heilung durch Reinigung der Seele 
Die Weisheit der Wüstenväter als Therapie 

Die frühen Wüsten- und Mönchsväter haben auf ihrem 
experimentellen Glaubensweg die Auseinandersetzung 
mit den Strebungen im eigenen Herzen aufgenommen. 
Ihre Erfahrungen im „Kampf mit sich selbst“ verleihen 
dem biblischen Wissen über Gut und Böse, Tugend und 
Laster eine psychologische Basis. Die dabei gewon-
nenen Einsichten zur Diagnose und Therapie see-
lischer Störung und Krankheit finden heute neues Inte-
resse bei Ärzten und Psychologen, in der Seelsorge 
und in der Suchtkrankenhilfe. 

28. bis 29. Januar 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Gesprächskreis  
Ausländer- und Asylrecht 
Schwerpunkt der diesjährigen Fachtagung ist die 
Migrationspolitik nach dem Regierungswechsel. 

Januar



29. Januar 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Netzwerk Migrationsrecht 
Das Thema wird kurzfristig von den Netzwerk-
Mitgliedern festgelegt.

Fachtagung 

29. bis 31. Januar 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Europa – (un)erreichbar? 
Hohenheimer Tage zum Ausländerrecht 

Der fortschreitende europäische Harmonisierungs-
prozess von Zuwanderungsregeln und deren Folgen – 
insbesondere auch für Flüchtlinge – wirft zunehmend 
kritische Fragen hinsichtlich der damit verbundenen 
menschenrechtlichen Aspekte auf.

Tagung in Zusammenarbeit mit dem Caritasverband für 
die Diözese Rottenburg-Stuttgart, dem Diakonischen 
Werk Württemberg und dem DGB-Bezirk Baden-
Württemberg 

2. bis 3. Februar 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Dialogkompetenz 
Erfahrungen, Grundlagen und Projekte in der 
Zusammenarbeit von Christen und Muslimen 

Im Austausch von Dialogakteuren geht es um folgende 
Fragen: Wie ist Dialog trotz vielerlei Asymmetrien 
möglich? Welche unterschiedlichen Rollen gibt es im 
Dialog? Wo liegen typische Stolpersteine? 

Fachtagung in Zusammenarbeit mit der Katholischen 
Erwachsenenbildung Diözese Rottenburg-Stuttgart

4 | 5



7. Februar 2010, 11 Uhr
Tagungshaus Weingarten

Vernissage 

tropfendrauschendbelebend 
Drei künstlerische Positionen zum Thema „Wasser“ 

Wasser ist lebens- und kraftspendend und reich an 
Symbolgehalten. Diese notwendige Ressource kann 
aber auch als künstlerisches Material verwendet 
werden. Sr. Pietra Löbl nutzt das tropfende Nass als 
Malmittel in ihren Installationen. Das Wasser hinter-
lässt aquarellähnliche Spuren. Die riesigen Acrylbilder 
von Werner Knaupp wirken dynamisch, kraftvoll, aber 
auch bedrohlich und zeigen die Urgewalt des Wassers. 
Nicolaus Kerksieck geht performativ mit dem Thema 
um. In seinen Aktionen nimmt er den Symbolgehalt des 
lebensspendenden Elementes auf.

Ausstellungsende 02.05.2010 

8. bis 10. Februar 2010
Tagungshaus Weingarten

Und das soll Kunst sein!? 
Wer oder was bestimmt in der gegenwärtigen Kunst? 
Gibt es (noch) Kriterien für deren Qualität? Was vermit-
telt die Kunst? Fragen, die immer wieder gestellt 
werden – auch in der Szene selbst – und die für die Kir-
che ebenfalls nicht unwichtig sind. 

Fachtagung für MitarbeiterInnen im kirchlichen Dienst 
und am Thema Interessierte. 

In Zusammenarbeit mit dem Verein für Kirche und 
Kunst in der Evang. Landeskirche in Württemberg 

Februar



25. bis 27. Februar 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Interdisziplinäre Ansätze  
in der Hexenforschung 
Das Frühjahrstreffen des Arbeitskreises – dieses Mal 
bewusst ohne inhaltliche Fokussierung – dient dem 
offenen Austausch neuerer Forschungsergebnisse.

Fachtagung mit dem Arbeitskreis Interdisziplinäre 
Hexenforschung (AKIH)

4. März 2010
Tagungshaus Weingarten

5. Forum Journalismus 

Mords Quote! 
Verbrechen, Unfälle, Unglücke –  
Einblicke in eine grausame Medienwelt 

„Sex sells“ und Mord macht Quote. „Der Alte“, „CSI 
Miami“, „Aktenzeichen XY ungelöst“ oder die Tatort-
Kommissare ziehen Millionen vor den Fernseher. 
Welches Bild von Verbrechen zeigen sie? Folgt die 
Realität der womöglich medialen Konstruktion von 
Verbrechen? Sind die Krimimacher mitschuldig an der 
gefühlten Zunahme von Gewalt in der Gesellschaft? 

5. bis 7. März 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Theologisches Forum Christentum – Islam 

Zeugnis, Einladung, Bekehrung 
Mission in Christentum und Islam 

Christentum und Islam werden oft als „missionarische 
Religionen“ wahrgenommen. Welche Ähnlichkeiten, 
gegenseitige Beeinflussungen, aber auch welche 
Unterschiede gibt es im jeweiligen missionarischen 
Selbstverständnis?

Fachtagung für WissenschaftlerInnen mit Forschungs-
schwerpunkt christlich-islamische Beziehungen
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6. März 2010
Haus der Katholischen Kirche, Stuttgart

Stuttgarter Gespräche zur historisch-politischen Kultur 

Heimat in der Fremde 
Katholische Migranten  
in der „Diaspora“ Württemberg 

Zuwanderung von Katholiken ins ehemals protestan-
tische Württemberg gab es seit dem 19. Jahrhundert in 
mehreren Wellen – bis zur Gegenwart. Sie hat das 
konfessionelle, kulturelle und soziale Profil des Landes 
grundlegend verändert. Worin ähneln sich die aufein-
ander folgenden Migrations-Schübe, worin unterschei-
den sie sich? Wie gehen wir mit den aktuellen Gege-
benheiten um?

In Zusammenarbeit mit dem Geschichtsverein der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart und der Landeszentrale 
für politische Bildung Baden-Württemberg

10. bis 11. März 2010
Tagungszentrum Hohenheim

@kademie im Netz 
Das jährliche Treffen lädt dazu ein, durch gegensei-
tigen Erfahrungsaustausch und externe Impulse die 
eigenen Internetauftritte zu optimieren und zukunfts- 
wie nutzerorientiert zu aktualisieren.

Tagung für MitarbeiterInnen kirchlicher Akademien in 
Zusammenarbeit mit der Akademie Franz-Hitze-Haus, 
Münster, und kath.de 

März



11. bis 12. März 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Kirche im Web 2.0 
Entwickelt Internet Kirche? 

In der jährlich stattfindenden Veranstaltung werden die 
neuen Möglichkeiten, für die das Schlagwort „Web 2.0“ 
steht, nahe gebracht. Zukunftstrends werden auf ihren 
pastoralen Nutzen hin analysiert, vor allem im Blick auf 
eine jüngere Zielgruppe, die durch die herkömmliche 
kirchliche PR-Arbeit oft nicht mehr erreicht wird.

Tagung für MitarbeiterInnen kirchlicher Öffentlichkeits-
arbeit in Zusammenarbeit mit der Akademie Franz-
Hitze-Haus, Münster, und kath.de 

12. bis 14. März 2010
Tagungshaus Weingarten

Tübingen – eine Universität zwischen 
Scholastik und Humanismus 
Der Wissenschaftsbetrieb an den vier Fakultäten der 
Universität Tübingen im 16. Jahrhundert wird in den 
Blick genommen, vor allem die Lehre, aber auch 
Forschung und Publikationstätigkeit in einer grundle-
genden Umbruchszeit.

Wissenschaftliche Studientagung in Zusammenarbeit 
mit dem Institut für Geschichtliche Landeskunde und 
Historische Hilfswissenschaften der Universität 
Tübingen 
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15. März 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Gegen den Strom  
und für die Schöpfung?
Oder: welchen Strom soll und kann sich Kirche 
leisten? 

Vor dem Hintergrund der aktuellen Entwicklungen 
sollen die verschiedenen Formen und Modelle 
kirchlichen regenerativen Strombezugs und -handels 
sowie die Frage der Erzeugung erörtert werden. Zielper-
spektive hierbei ist, neben Einsparung und Effizienz im 
Interesse eines engagierten Klimaschutzes, den Zubau 
erneuerbarer Energieerzeugung zu beschleunigen.

Tagung in Zusammenarbeit mit der Evang. Akademie 
Bad Boll, der Evang. Akademie Bad Herrenalb und der 
Kath. Akademie Freiburg. 

20. bis 21. März 2010
Tagungszentrum Hohenheim

„Der Gerechte muss viel leiden!“ 
Zum Gegenwartsbezug christlicher Hoffnung 

In der Passionszeit stellt sich Christen immer wieder 
die Frage nach der Aktualität des Geschehens am 
Kreuz. Auf welche Weise kann christliche Existenz und 
Theologie einen Gegenwartsbezug herstellen? Konkret 
stellt sich die Frage, ob ethisches Banking auf der 
Basis christlicher Werte innerhalb unserer globalisier-
ten Weltwirtschaft ökonomisch realisierbar ist. 

In Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Führungs-
kräfte der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

März



22. bis 24. März 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Theologisches Forum Christentum – Judentum 

Der Eine Gott, Israel und die Völker 
Zu Geschichte und Gegenwart der Mission  
von Juden und Christen 

Das Nebeneinander von Judentum und Christentum 
zeichnet sich phasenweise durch Konvivenz und 
Missionsbestrebungen aus. Während christliche 
Mission als Grundzug der gesamten Kirchengeschichte 
bekannt ist, ist Mission im Judentum noch nicht 
umfassend erforscht. 

Fachtagung für WissenschaftlerInnen mit Forschungs-
schwerpunkt christlich-jüdische Beziehungen

27. März 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Sitzung des Kuratoriums der Akademie 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Erste Frühjahrs-Sitzung des Kuratoriums zusammen 
mit der neu bestellten Akademiedirektorin 

27. März 2010, 18:30 Uhr
Tagungszentrum Hohenheim

Samstagabend in Hohenheim 

Gotteserfahrung in der Moderne 
Unter dem Jahresthema „Gelassenheit und 
Engagement“ wird eingeladen zu Gottesdienst 
und anschließendem Vortrag mit Diskussion. 

Referent:  Dr. Thomas Rutte, Heidelberg 
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Tagungszentrum Hohenheim

Mitten in der Zukunftsregion Filder, nahe der 
Stuttgarter City, umgeben vom Grün des Exotischen  
Gartens der Universität Hohenheim: so attraktiv  
liegt das Tagungszentrum der Akademie.

Täglich nutzen Akademiebesucher, Seminarteil
nehmer, Institutionen, Firmen und Privatpersonen  
unsere wunderschönen und modernen Räume in 
Stuttgart-Hohenheim.

Als Tagungshaus der Akademie der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart bieten wir Ihnen ein unvergleich-
liches Ambiente und optimale Vorraussetzungen für 
Ihre Veranstaltungen.

Hier kommen Menschen zusammen. In entspannter 
Atmosphäre können sie sich auf gemeinsame  
Fragen konzentrieren und an Problemlösungen  
arbeiten.

Unsere Häuser stehen Ihnen gerne auch für Gast
tagungen und für Übernachtungen als Garni-Hotel 
zur Verfügung.



Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart
Tagungszentrum Hohenheim
Paracelsusstraße 91
70599 Stuttgart
Tel.	 +49 711 451034-600 
Fax	 +49 711 451034-898
hohenheim@akademie-rs.de

www.akademie-rs.de/hohenheim.html
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8. bis 11. April 2010
Tagungshaus Weingarten

Vom Blutzeugen zum Glaubenszeugen 
Martyriumsvorstellungen im Wandel 

Das Todesopfer, die Besiegelung einer Überzeugung 
mit Blut, erscheint unüberbietbar. Im Christentum wird 
das Martyrium in besonderer Weise zum wichtigsten 
Zeugnis vor Gott, stehen Märtyrer in der Schar der 
Heiligen an erster Stelle.

Wissenschaftliche Studientagung mit dem Arbeitskreis 
für hagiographische Fragen 

11. bis 16. April 2010
Tagungshaus Weingarten

Weingartener Woche 

Studienschwerpunkt 
Einwanderungsrecht 
Tagung für Studierende aus dem deutschsprachigen 
Raum in Zusammenarbeit mit der Universität Bielefeld, 
Fachbereich Rechtswissenschaft 

16. bis 17. April 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Herausforderung Europa 
Soziale Arbeit auf dem Weg nach Brüssel 

Die Tagung nimmt die Bedingungen europäischer 
Sozialpolitik in den Blick und geht insbesondere der 
Frage nach, wie Soziale Arbeit diese Politik 
beeinflussen kann.

Fachtagung in Zusammenarbeit mit der Bundesarbeits-
gemeinschaft Evangelische Jugendsozialarbeit 

April



21. April 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Informations- und Wissensgesellschaft: 
Entwicklung, Merkmale und 
Herausforderungen 
33. Stuttgarter Tage der Medienpädagogik 

Die modernen Informations- und Kommunikations-
technologien sind zu einem zentralen Bestandteil des 
alltäglichen Lebens geworden. Welche Folgen hat dies 
für das Lernen und den Wissenserwerb? Welche 
Herausforderungen ergeben sich für die Medien-
bildung? 

Fachtagung in Zusammenarbeit mit dem Evang. 
Medienhaus, der Gesellschaft für Medienpädagogik 
und Kommunikationskultur, der Landesanstalt für 
Kommunikation Baden-Württemberg, dem Landes-
medienzentrum Baden-Württemberg, der Landes-
zentrale für politische Bildung Baden-Württemberg und 
dem SWR

22. April 2010, 18 Uhr
Tagungszentrum Hohenheim

Mitgliederversammlung der Vereinigung 
von Freunden und Förderern der 
Akademie der Diözese Rottenburg-
Stuttgart 
Satzungsgemäße jährliche Mitgliederversammlung, 
verbunden mit einem „Treffpunkt Akademieverein“  
zur Debatte und zur Begegnung der Mitglieder 
untereinander 
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27. bis 29. April 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Gesundheitspolitische Bildung 
Das Frühjahrstreffen dient der Beratung des aktuellen 
EU-Sozialberichts. Darüber hinaus werden Fragen nach 
dem Zusammenhang von sozailer und gesundheitlicher 
Ungleichheit diskutiert.

Arbeitskreis für MitarbeiterInnen katholischer 
Akademien 

30. April bis 1. Mai 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Kunst im Unternehmen 
Kunst und Ökonomie – zwei Sphären, die nicht zusam-
men passen? Kunst im Unternehmen – schmückendes 
Dekor, Kommunikationsmittel oder Marketingelement? 
Welche Möglichkeiten Kunst im Unternehmen bietet 
und welche Chancen in der Verbindung von Kunst und 
Wirtschaft liegen, wird praxisnah anhand verschie-
dener Unternehmenssparten diskutiert. 

3. bis 7. Mai 2010
Tagungshaus Weingarten

Kultur – Medien – Migration 
Im Rahmen einer interkulturellen Medien- und Kultur-
woche werden Lebensbedingungen und Problem-
stellungen im Zusammenleben von Migranten und 
Einheimischen im oberschwäbischen Raum beleuchtet.

Tagung in Zusammenarbeit mit der Pädagogischen 
Hochschule Ludwigsburg 

April



7. bis 8. Mai 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Rechtsberaterkonferenz 
Fachtagung in Zusammenarbeit mit dem 
Diakonischen Werk der EKD 

7. bis 9. Mai 2010
Tagungshaus Weingarten

Fantasie und Wirklichkeit 
Oberschwäbische Versuche, sich der Erdenschwere 
zu entheben 

Barocke Kunst öffnet den Himmel und lädt ein, in 
seinem Glanz den Alltag zu überwinden. Die Sehnsucht 
nach der Freiheit über den Wolken lässt den Traum 
vom Fliegen Wirklichkeit werden. Literarische Wolken-
perspektive macht kleinstädtische Beschränktheit 
erträglich.

Studientagung im Rahmen des Internationalen 
Bodenseefestivals 2010

8. Mai 2010, 18:30 Uhr
Tagungszentrum Hohenheim

Samstagabend in Hohenheim 

Ethik und Lebenspraxis  
in den Spuren des Buddha 
Unter dem Jahresthema „Gelassenheit und 
Engagement“ wird eingeladen zu Gottesdienst 
und anschließendem Vortrag mit Diskussion. 

Referentin: Vajramala Sabine Thielow, Überlingen 
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10. Mai 2010, 19:30 Uhr
Tagungszentrum Hohenheim

Vernissage 

Künstlergärten 
Kunst und Natur sind für viele Künstler keine Gegen-
sätze, sondern eine Symbiose. Aus diesem Grund ha-
ben viele von ihnen einen Garten mit Kunst versehen. 
Die Dokumentationsfotos zeigen Werke in Gärten, die 
sich durch Materialwahl und Platzierung in den Stand-
ort einbetten oder auch einen Kontrast dazu bilden.

Ausstellungsende 01.08.2010 

13. bis 15. Mai 2010
Tagungszentrum Hohenheim

„Geschlecht“: (k)ein Thema  
in der Lehramtsausbildung? 
Perspektiven im Dialog zwischen Genderforschung 
und Fachdidaktik Deutsch und Geschichte 

Während Genderaspekte nicht nur in Hochschul-
gremien fast allgegenwärtig scheinen, lässt die 
Umsetzung innerhalb der fachdidaktischen Ausbildung 
von zukünftigen Lehrerinnen und Lehrern zu wünschen 
übrig.

Wissenschaftliche Studientagung in Zusammenarbeit 
mit dem Institut für Geschichte und ihre Didaktik der 
Universität Flensburg sowie dem Institut für deutsche 
Sprache und Literatur der Universität Hildesheim

9. Juni 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Regionale Wohnungspolitik 
Diskutiert werden aktuelle Tendenzen und Herausfor-
derungen einer sozialen Wohnungspolitik in der Region 
Stuttgart 

Mai



11. bis 13. Juni 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Gefrorener Geist 
Über die kreative Kraft der Materie 

„Materialismus“ ist zumeist ein Schimpfwort und 
gleichbedeutend mit Atheismus. Woher aber stammt 
die Kreativität der Materie, die aus einfachsten Teil-
chen komplex Geistiges entstehen lässt? Könnte es 
einen christlichen Materialismus geben, wenn man 
Karl Rahners Verständnis von Materie als „gefrorener 
Geist“ weiter denkt? 

16. Juni 2010, 11 Uhr
Tagungshaus Weingarten

Vernissage 

WeinGARTEN 
Künstlergärten in Weingarten 

Der Name von Kloster und Stadt inspirierte zu einem 
Konzept, Künstlergärten in Weingarten entstehen zu 
lassen. Zeitgenössische Künstler werden – recht 
artifiziell oder eher organisch – Gärten gestalten. 
Präsentiert werden diese Gestaltungen auf einem 
Parcours vom Kloster auf dem Martinsberg bis in die 
Stadt.

Ausstellungsende 26.09.2010 

17. bis 19. Juni 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Historische Kriminalitätsforschung 
Das 19. Treffen des Arbeitskreises wird einem spezi-
elleren, noch festzulegenden Thema gewidmet sein.

Fachtagung mit den Arbeitskreis Historische 
Kriminalitätsforschung
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18. bis 20. Juni 2010
Tagungshaus Weingarten

Entwicklungszusammenarbeit  
im 21. Jahrhundert 
Die internationale Entwicklungszusammenarbeit steht 
vor veränderten Herausforderungen. Mit neuen 
Gebern, wie z.B. China und Brasilien, bildet sich eine 
neue Akteurskonstellation heraus. Aber die Entwick-
lungszusammenarbeit sieht sich auch mit Terrorismus 
und zerfallenden Staaten konfrontiert. 

19. Juni 2010
Haus der Katholischen Kirche, Stuttgart

„Kirchenmusik:  
mehr als schmückendes Beiwerk“ 
Musik ist fester Bestandteil jeder Liturgie. Sie bewegt 
sich zwischen liturgischer Notwendigkeit und künstle-
rischer Freiheit. Welche künstlerische Eigenständigkeit 
darf ihr zugesprochen werden?

In Zusammenarbeit mit dem Kath. Bildungswerk 
Stuttgart

21. bis 22. Juni 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Seelsorge und Sozialarbeit –  
Dienst am Menschen in pluralistischer 
Gesellschaft 
Imame sind in der Einwanderungsgesellschaft als 
Seelsorger, Ratgeber und Ansprechpartner im Dialog 
gefragt. Wo liegen Kooperations- und Fortbildungsmög-
lichkeiten, wo Misstrauensschwellen?

Fachtagung für Imame, kirchliche und gesellschaftliche 
Multiplikatoren in Baden-Württemberg in Zusammenar-
beit mit der Bundeszentrale für politische Bildung und 
islamischen Verbänden

Juni



23. Juni 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Altenpflege 
Fachtagung in Zusammenarbeit mit dem Caritas-
verband der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

26. bis 27. Juni 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Die fünf geistlichen Sinne 
Ganzheitliche Gotteserfahrung  
in der christlichen Mystik 

Lässt sich das Göttliche sehen, hören, schmecken, 
riechen, umarmen? Christliche Mystiker als Meister 
ganzheitlicher Gotteserkenntnis und Gebetserfahrung 
waren davon überzeugt. Kann ihre Erfahrung heute zu 
einem sinnenfrohen Glauben verhelfen, zu einer neuen 
Be-sinnlichkeit?
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Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart
Tagungshaus Weingarten
Kirchplatz 7 
88250 Weingarten (Oberschwaben)
Tel. 	 +49 751 56 86-0
Fax 	 +49 751 56 86-222
weingarten@akademie-rs.de
www.akademie-rs.de 

www.akademie-rs.de/weingarten.html



Tagungshaus Weingarten

Weingarten liegt benachbart der alten Reichsstadt 
Ravensburg in Oberschwaben, nahe dem Allgäu und 
dem Bodensee. Unser Haus befindet sich im Süd
flügel der barocken Benediktinerabtei Weingarten,  
die unmittelbar an die berühmte Basilika grenzt – 
die größte Barockkirche nördlich der Alpen, wegen 
ihrer riesigen Kuppel oft „Schwäbisch St. Peter“ 
genannt. 

Das Interieur des Tagungshauses bietet zeitgenös
sische Kunst in der Kunst-Raum-Akademie. Die 
Architektur der gesamten Anlage und die Lage auf 
dem Martinsberg verleihen der Tagungsstätte einen 
ganz besonderen Charme. 

Verschiedene Hochschulen in unmittelbarer Nach-
barschaft vermitteln zudem die Atmosphäre eines 
Campus mit studentischem Leben.

Unsere Häuser stehen Ihnen gerne auch für Gast
tagungen und für Übernachtungen als Garni-Hotel  
zur Verfügung.
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Seminarprogramm Journalismus
Seit 1995 qualifiziert die Akademie  Menschen für 
Aufgaben in Medien und Öffentlichkeitsarbeit. 
Medienschaffende sollen dabei nicht nur erfolgreich 
Informationen transportieren können, sondern darüber 
hinaus kritisch ihre Arbeit auf ihre Wirkungen hin 
refelktieren. Das Seminarprogramm verbindet deshalb 
die Vermittlung von journalistischem Know-how mit 
medienwissenschaftlichen Kompetenzen und 
medienethischer Reflexion.

26. Februar bis 1. März 2010
Tagungshaus Weingarten

Basiskurs Journalismus 

2. bis 6. März 2010
Tagungshaus Weingarten

Schreibpraxis 1 

19. bis 21. März 2010
Tagungshaus Weingarten

Schreibpraxis 2 
2 Teile, 1. Termin 

Seminarprogramme



22. bis 26. März 2010
Tagungshaus Weingarten

Wissenschaftsjournalismus 

26. bis 28. März 2010
Tagungshaus Weingarten

Schreibpraxis 2 
2. Termin 

19. bis 23. April 2010
Tagungshaus Weingarten

Politischer Journalismus 

23. bis 25. April 2010
Tagungshaus Weingarten

Schreibpraxis 3 
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Seminare für Führungskräfte
Führen bedeutet die Gestaltung von Veränderungen. 
Wer verändern will, muss Nutzen und Sinn für die 
Menschen und die Organisation begreiflich machen. 

Mit Werten führen und mit Werten Veränderungen 
herbeiführen – das ist der Focus des angebotenen 
Programms des Referates Wirtschaftsethik. 

– wertebewusst 

– persönlichkeitsbildend 

– qualifizierend

	
Ein Programm im Verbund mit dem Netzwerk „Kirche 
und Wirtschaft“ (KIWI), siehe: http://www.kiwi-netz.de/ 

18. bis 21. Januar 2010
Tagungshaus Weingarten

Sich selbst managen 
Erfüllt leben und erfolgreich arbeiten in der 
Konkurrenz der Zeitverwendungen 

25. bis 27. Januar 2010
Tagungshaus Weingarten

Wertschätzung durch Haltung 
Ausstrahlung und Körpersprache 

Seminarprogramme



22. bis 24. Februar 2010
Tagungshaus Weingarten

Typisch Mensch? 
Vom Wahrnehmen eigener Fähigkeiten  
und dem Erkennen anderer 

8. bis 9. März 2010
Tagungshaus Weingarten

Die Kunst der Kommunikation 
Impulse aus der jesuitischen Spiritualität 

3. bis 5. Mai 2010
Tagungshaus Weingarten

Wertebewusste Kommunikation 
Atmosphäre schaffen, Potenziale freisetzen 

11. bis 12. Juni 2010
Tagungshaus Weingarten

Die klassischen Tugenden 
Türangeln für wertvolles Führen und Leben 

28. Juni bis 1. Juli 2010
Tagungshaus Weingarten

Erfolgreich Veränderungen gestalten! 
Werkzeuge aus Moderation und Prozessberatung  
für das beteiligungsorientierte Veränderungs-
management 
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Seminarprogramm für Fachkräfte in sozialen 
und pflegerischen Berufen

Das dem Referat Gesellschafts- und Sozialpolitik 
zugeordnete Seminarprogramm bietet ein breites 
Spektrum an praxisnahen Veranstaltungen zur berufs-
begleitenden Weiterbildung von Fachkräften der 
sozialen und pflegerischen Arbeit und Dienste.

Das Programm, das in Form von Einzelseminaren und 
mehrmodulig aufgebaut ist, hat folgende inhaltliche 
Schwerpunkte:

–	Kommunikation- und Konfliktmanagement 
(Coaching, kollegiale Beratung)

–	pflegerische Versorgung älterer und kranker 
Menschen

– 	Lebenssituation älterer Menschen mit demenziellen 
Erkrankungen

– 	Begleitung, Betreuung und Pflege schwer kranker 
und sterbender Menschen.

17. bis 19. Januar 2010
Katholische Akademie Trier

Trauer erschließen in Ehrenamt  
und beruflicher Arbeit 
B-Kurs – Modul 2 

26. bis 27. Januar 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Brauchen sterbende Menschen mit 
Demenz besondere Begleitungs- und 
Umgangsformen? 

Seminarprogramme



3. bis 4. Februar 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Verhandlungsgeschick 

23. bis 24. Februar 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Lösungsorientierte Kommunikation 

18. bis 19. März 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Wer Ja sagen will, muss auch  
Nein sagen können 

26. bis 28. März 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Trauer erschließen in Ehrenamt  
und beruflicher Arbeit 
A-Kurs – Modul 2 

26. bis 28. Mai 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Trauer erschließen in Ehrenamt  
und beruflicher Arbeit 
Beruflich-persönliches Reflexionsseminar 
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Vorschau

8. bis 9. Juli 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Soziale Gerechtigkeit:  
Utopie und Realität 
Begegnungstagung für NeigungskursschülerInnen  
in Zusammenarbeit mit dem Verband der 
Religionslehrerinnen und Religionslehrer der  
Diözese Rottenburg-Stuttgart

18. bis 23. Juli 2010
Tagungszentrum Hohenheim

Studienwoche „Christlich-Islamische 
Beziehungen im europäischen Kontext“
Für Studierende und junge Wissenschaftler  
in Verbindung mit dem Theologischen Forum  
Christentum – Islam

19. bis 23. Juli 2010
Tagungshaus Weingarten

Sommerakademie

Kunst und Kultur im Bodenseeraum

9. bis 12. August 2010
Tagungshaus Weingarten

Philosophische Sommerwoche

Analogie, Symbol und Bild
Die Sprache der Religion  
und die Unbegreiflichkeit Gottes

Veranstaltungen



Neuerscheinungen 

Im eigenen Verlag

		  1	 Chronik 2008 
Pressespiegel 2008

		  2	 Hohenheimer Protokolle, Band 65	
Sonne auf unseren Dächern 
Solarenergie im Rahmen der Klima-Initiative der  
Diözese Rottenburg-Stuttgart
Hrsg.: Klaus Barwig/Dieter Schmid
Stuttgart 2010, ca. 200 S. 
12,00 €, ISBN 978-3-940322-02-9

		  3	 Kleine Hohenheimer Reihe, Band 49 
„Wahrnehmen eines moralischen Impulses“ 
Verleihung des Aleksandr-Men-Preises 2008 an  
Ljudmila Ulitzkaja
Hrsg.: Abraham Peter Kustermann
Stuttgart 2009, 58 S.
7,00 €, ISBN 978-3-926298-99-0

Publikationen

21 3

Akademie-Publikationen im Internet

Unter www.akademie-rs.de direkt bestellbar! Aktuelle 
Bänder der Hohenheimer Protokolle, der Kleinen 
Hohenheimer Reihe sowie der Chroniken ab 2000 sind 
downloadbar. Weitere Tagungsdokumentationen unter 
www.forum-grenzfragen.de.

Klaus Barwig / 
Dieter Schmid (Hrsg.)

Sonne auf  
unseren Dächern

Solarenergie im Rahmen  
der Klima-Initiative der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart

Akademie der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart

Hohenheimer Protokoll
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Publikationen

		  4	 Tagungszentrum Hohenheim – Kapelle
Kapellenführer
Text und Redaktion: Ilonka Czerny/ 
Abraham Peter Kustermann
Stuttgart 2009, 32 S.
5,00 €, ISBN 978-3-940322-00-5

		  5	 Transmontana
Künstler aus Oberschwaben in Mantua
Text: Ilonka Czerny, Redaktion: Ilonka Czerny/ 
Bettina Wöhrmann
Stuttgart 2009, 25 S., 41 farbige Abb.
7,00 €, ISBN 978-3-940322-01-2

In anderen Verlagen

		  6	 „Nahe ist dir das Wort …“
Schriftauslegung in Christentum und Islam
Hrsg.: Hansjörg Schmid/Andreas Renz/Bülent Ucar 
(Theologisches Forum Christentum – Islam)
Verlag Friedrich Pustet Regensburg 2010, 280 S.
19,90 €, ISBN 978-3-7917-2256-6

		  7	 Krieg und Christentum	
Religiöse Gewalttheorien in der Kriegserfahrung des 
Westens
Hrsg.: Andreas Holzem
Ferdinand Schöningh Paderborn 2009, 844 S., 10 Abb.
88,00 €, ISBN 978-3-506-76785-1

6 74 5



		  8	 Überraschendes Lachen, gefordertes Weinen
Gefühle und Prozesse. Kulturen und Epochen im  
Vergleich
Hrsg.: August Nitschke/Justin Stagl/Dieter R. Bauer
(Veröffentlichungen des Instituts für Historische  
Anthropologie, Bd. 11)
Böhlau Verlag Wien/Köln/Weimar 2009, 776 S.,  
120 Abb. 
55,00 €, ISBN 978-3-205-77654-3

		  9	 Islamischer Religionsunterricht in 
			   Baden-Württemberg

Zur Differenzierung des Lernfelds Religion
Hrsg.: Lothar Kuld/Bruno Schmid 
(Ökumenische Religionspädagogik, 1)
LitVerlag Dr. W. Hopf Berlin 2009, 176 S.,
19,90 €, ISBN 978-3-643-10024-5

		  10	 Menschenrechte, Human Rights, 
			   Droits de l’Homme 31/2008

Hintergrundinformationen: Aufnahme von  
Irakflüchtlingen
Zur Situation nichtmuslimischer Flüchtlinge in den 
Nachbarländern des Irak
Hrsg.: Klaus Barwig/Otmar Oehring 
Missio, Fachstelle Menschenrechte, Aachen 2008,  
72 S., kostenlos, ISSN 1618-6222

8 9 10
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Theologie – Kirche – Religion
 

Referat Theologie – Kirche – Gesellschaft
Dr. Verena Wodtke-Werner 

Systematische und Historische Theologie; Theologie-
geschichte; neue Ansätze in der Theologie; aktuelle 
Fragen im Spannungsfeld von Theologie, Kirche und 
Gesellschaft

Referat Naturwissenschaft und Theologie
Dr. Heinz-Hermann Peitz 

Gentechnik und Ethik; Naturphilosophie (Welt-
anschauungsfragen); Technikfolgenabschätzung; 
Wissenschaftstheorie

Referat Interreligiöser Dialog
Dr. Hansjörg Schmid / Max Bernlochner 

Christen und Muslime im Dialog; Christen und Juden 
im Dialog; Theologie und Glaube im Kontext der 
Religionen

Referat Religion und Öffentlichkeit
Dr. Klaus W. Hälbig 

Religiös grundierte Fragen und Kulturbewegungen  
im öffentlichen Raum; „ästhetische“ Theologie und 
Philosophie und säkulare Lebenswelt; fernöstliche 
Religionen im Dialog mit dem Christentum

Die Referate der Akademie

Dr. Verena 
Wodtke-Werner

Dr. Hansjörg 
Schmid

Max BernlochnerDr. Heinz-Hermann 
Peitz



Kultur- und Geisteswissenschaften
 

Referat Geschichte
Dr. Dieter R. Bauer 

Geschichte von Religiosität und Frömmigkeit; 
Historische Frauenforschung bzw. Erforschung der 
Geschlechterrollen; Zeitgeschichte; südwestdeutsche 
Landesgeschichte

Referat Kunst
Dr. Ilonka Czerny M. A.

Bildende Kunst unter besonderer Berücksichtigung  
des Dialogs von Kirche und zeitgenössischer Kunst; 
Zeitgenössische Literatur; Aktuelle Fragen der Kultur

Dr. Klaus W.  
Hälbig

Dr. Ilonka CernyDr. Dieter R. 
Bauer
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Gesellschaft und Politik
 

Referat Migration
Klaus Barwig

Ausländer-, Asyl- und Staatsangehörigkeitsrecht; 
Migrationspolitik; Interkulturelle Aspekte sozialer 
Arbeit

Referat Wirtschaftsethik und Internationale Politik
Dr. Rainer Öhlschläger 

Wirtschaftsethik; Kirche und Wirtschaft; Internationale 
Beziehungen; Management; Seminare für Führungs-
kräfte; Seminarprogramm Journalismus

Referat Gesellschafts- und Sozialpolitik
Dr. Manfred Lallinger M. A.

Soziales und Politik; Jugendfragen; Wirtschaft und 
Arbeitswelt; Gesundheitspolitik

Geistlicher an der Akademie

Dr. Franz Brendle

Fachbereich Führungskräfte der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart

Die Referate der Akademie

Klaus Barwig Dr. Manfred  
Lallinger

Dr. Franz BrendleDr. Rainer  
Öhlschläger



Ansprechpartner
 

Geschäftsführer
Erwin Grünwald

Haushalts- und Rechnungswesen, Personalwesen,  
Aufbau- und Ablauforganisation, Informations-/ 
Kommunikationstechnik, Bau- und Liegenschafts-
verwaltung, Tagungshausbelegung,
Geschäftsführung „Eigenbetrieb Tagungshäuser“

Tagungshausbelegung /Assistenz
Andrea Sigmann-Rigon

Assistenz
Gudrun Soika

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart
Geschäftsstelle
Im Schellenkönig 61
70184 Stuttgart
Tel.	 +49 711 16 40-600 
Fax	 +49 711 16 40-777
info@akademie-rs.de

„Als Einrichtung der katholischen Kirche und in ökume-
nischer Offenheit fördert die Akademie der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart in den inhaltlichen Schwerpunkten 
ihrer Fachreferate in wissenschaftlich verantworteter 
Weise die intellektuelle, ethische, soziale, religiöse, 
und ästhetische Kultur von Kirche und Gesellschaft.“ 

Aus der Präambel des 1996 gegründeten Akademie-
vereins

Die Geschäftsstelle



Akademie der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart
Im Schellenkönig 61
70184 Stuttgart

Tel. 	 +49 711 1640-600
Fax 	 +49 711 1640-777
info@akademie-rs.de
www.akademie-rs.de

dialog 
und 
gast
freund
schaft


